
der Abgeordneten Kai Jan Krainer, 
Genossinnen und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend: 

Anfrage 

Inserate zum Familienbonus auf Steuerzahlerkosten 

Sehr geehrter Herr Finanzminister! 

Anfang Juli wurde vom BMF eine Inseratenkampagne zum Familienbonus in den Printmedien 
durchgeführt'. Diese umfasste sowohl Schaltungen in den Zeitungen als auch Werbung an 
den Zeitungsständern für die Wochenendausgaben und müssten inzwischen abgerechnet 
sein. In den Richtlinien für die staatlichen Informations- und Werbemaßnahmen empfiehlt der 
Rechnungshof, dass die Öffentlichkeitsarbeit sparsam, wirtschaftlich und zweckmäßig sein 
soll2. Die Regierung hat sich im Regierungsprogramm vorgenommen im System zu sparen. 

Die unterzeichnenden Abgeordneten stellen daher nachstehende 

Anfrage: 

1) Aus welchen Gründen wurde die Entscheidung für eine Inseratenkampagne zum 
Familienbonus getroffen? Wer hat diese Entscheidung getroffen, wurde sie im 
Finanzministerium oder von einer anderen Regierungsstelle getroffen? Wenn ja: Von 
welcher? 

2) Wer war für die Werbekampagne verantwortlich? 

3) Wurde eine Agentur beauftragt? Wenn ja: welche? 

4) Nach welchem Gesetz erfolgte die Ausschreibung für die Werbekampagne? 

5) Wie viele Unternehmen haben sich beworben? 

6) Wurde der Billigstbieter ausgewählt? Wenn ja warum? Wenn nein, warum nicht? 

7) Welche Kosten entstanden für die Inseratenkampagne hinsichtlich Konzeption, Grafik, 
Layout und Bildrechte (Bitte um getrennte Darstellung)? 

8) In welchen Medien wurde diese Kampagne geschalten: 

1 siehe Anhang 

2http://vvww.rechnungshof.gv.atJberatung/kernaussagen/kernaussage/richtlinien-fuer-staatliche-informations-und­
werbemassnahmen.html 
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a. Bitte um getrennte Darstellung der Gesamtkosten und 

b. Kosten je (Print)Medium/Zeitung, 

c. Teilsumme der Inseratenkosten für überregionale und regionale sowie 
internationale Medien, und 

d. eine Einzelliste der Schaltungen nach Medium/Zeitung/Datum/Größe/Kosten? 

9) In welchen Online-Medien wurden Werbungen geschalten? 

a. Bitte um getrennte Darstellung der Gesamtkosten und 

b. Kosten je (Online)Medium/Zeitung, 

c. Teilsumme der Inseratenkosten für überregionale und regionale Medien, sowie 

d. eine Einzelliste der Schaltungen nach Medium/Zeitung/Datum/Größe/Kosten? 

10) Gab es bei Erstellung der Kampagne oder bei den Inseraten-Schaltungen eine 
Kostenbeteiligung von dritter Seite? Wenn ja: Von wem und wie hoch? 
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11) Wurden angebotene Rabatte in Anspruch genommen, wenn ja in welcher Höhe? Wenn 
nein, warum nicht? 

12) Wurden auch Werbungen in TV- und Radiostationen geschalten? Wenn ja: 

a. Bitte um getrennte Darstellung der Gesamtkosten und 

b. Kosten je TV- und Radiostation, 

c. eine Einzelliste der Schaltungen nach TV-/Radiostation/Datum/Länge/Kosten? 

13) Wer hat die Urheberrechte des verwendeten Bildes, welche Kosten entstanden durch 
dessen Nutzung für die Kampagne? 

14) Wurden Inserate in lokalen oder überregionalen Medien, geschalten, die das Sujet 
oder Textauszüge der BMF-Kampagne enthalten aber nicht vom BMF bezahlt wurden? 
Wenn ja: von wem wurden sie bezahlt bzw. wo fanden diese Inseratenschaltungen 
statt (welches Medium)? Gab es hierzu eine Zustimmung des BMF? 

15) Die Regierung hat mit dem Regierungsprogramm vereinbart im System zu sparen. 
Geben Sie bitte das Einsparungspotential dieser Inseratenkampagne an? 

16) Wieso erachten Sie als Finanzminister diese Informationskampagne für notwendig, 
wenn die Regelung ohnedies auch schon in der laufenden Lohnverrechnung 
Berücksichtigung finden wird und daher ausreichend bekannt sein dürfte? 

17) Wie viel hat die Einrichtung/Erweiterung des Brutto-Netto-Rechners zur Darstellung 
des Familienbonus gekostet? Wie viel kostet die Darstellung auf der Website 
familienbonusplus.at (Kosten der Webseite, Domäne und Host)? Wann ging die 
Webseile online, wann wird sie wieder offline gep 
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Bundesministerium 
Fmanzen 

O.r Famili.nbonus Plus Ist dl. blsh.r graßte Entlastungomaßnahm • 
• 1I.r Zeit.n für Famili.n. Insgesamt werd.n rund 950.000 Familien und 
.tw. 1,6 Mlo. Klnd.r In Hah. von bio %u 1,5 Mrd. Euro .ntl •• t.t. 

Ein großes Plus für Familien 

Was helBt da. "un für Illre Fa""",' SE 
erhalten kOnlt.g einen SleuerbOnus von 
bos:ru 1.500 euro pro K,nd und JaIv. OEr 

famlJ enboftus Plus Y'!rm.ndert also dlf'ekt 
Ihre tu iahlellde $reuer. Be< niedrige-
ren EInkommen bedeutet das in ZUkunft 
sogilr nicht nur wenIger �ndern gar 
keIne Einkommensteuer mehr bezahlen tu 
rt.u�n. 

Der f.",lle.bonus Plus _tlhnen 50 larr 
qe LU. SO I.><\ge (ur CIa!S KInd famüienllelhll­
r. llerooen wird. Nach dem 1$. GeburtStag 
Ihres K.,1Oes St� Ihnen ein redUzIerter 
Betrag AI. wenn tUr Oeses KNId weiterton � f.m'I .... lIelhllfo be_ wird. 

2 Neu: Der Kindermehrbetrag 
t 
� Mdern al5 bi5I1er wCftlen nun auch 

ge"fl9\"'<diene_ Alleonervehonde bzN. 
1 Aleinve'dienende be.iJ<ksid1tigt, die gar II keine oder _ sehr .ledroge Elnkommen-

steuer be""""'. Ihnen steht k(dbg e", SO 
Qenannter Klnclet'mehrbetrag Jn HIlI1e '1011 
250 euro PIO Kind und Jahr tu. 

Neues ersetzt Altes­
�u Ihrem Vorteil 

[)oe gute Nachrictlt _: NIemand <tagt 
durch den F"miiocnbonV5 Plus sdlledtteJ 

."" 31$ ZIJ'IOI'. Im �n�, Der Familie". 
bonus Plus k..., untJor den EItem oufget;ei\ 
und dal!1ll: optimal au.genützt werden. Da 
er unn'�telbar doe S�r und nid\t nur die 
�bemesSul1tJS!lrunclage .etmtn(lel't. 
Mt e<' eine vleWach hllllere Entlastuf1liS"lr­
VAg alS d Ab:u9s1<i1\ogI<e� von KN\der-

betreuung. kost"" und d .. 8ef'Llctcs.dlt,­
guOCl des Klndelfr .. bet_ <I. ab 2019 
wegfallen. 

So holen Sie sich Ihren Bonus 

SIe 11M..., geqenilt>er Ihrem AI't>I!tgeber 
",klaren. dass der FomIIenbonus Plus ab 
dem Jahr l019 übet doe �m!ctnJng 

MrO<kSid'ltigt _den seiL Dann velTln­
Gen siCh sdlo ,,�hrend oes lanfl$ Ih,e 
Lomst ........ SIe ""nneo Ihn aber aum � 
AOlauf lIeS Jahres bem fj""""'mt Illler dl. 
stl'Jere'klarulg bzw ArbEltnehmefVEran­
IiogU"ll geltend mac""'. 

.... rechnen Sie oich 
Ihr .... persönlichen 
5teue�l: 

DeI bew�hrte 
Brutto-Hetto-Rechne, 
wurde erwe�ert, dam� SIe sich Ihre 

person,""'" Steuere",pa",.. aurcn 
den Famill.nbooos Plus _ 
h"ngswet$e den l<indermehrllmag 
ausrtchnen kOnnen. 

0... aktuelen Folde. S<M,e �'" 
InfOflMtionen ftoden Sie gesammelt 
td farniienbo""",lus.at 
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